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Sonntag, 22. März 2020 

Die Prioritäten verschieben sich. Zurecht! 

Am kommenden Sonntag, dem 29. März 2020 wählt die 

Stimmbevölkerung der Gemeinde Neuenkirch den gesamten 
Gemeinderat neu. Das ist jedoch aktuell für alle Nebensache. Das 

Coronavirus verändert den Alltag der Menschen und beschäftigt jeden 
und jede tagtäglich. 

 

Gemeinsam meistern wir diese Situation 
Lange habe ich mir Gedanken gemacht, was ich zur aktuellen 

Situation schreiben könnte. Die Tatsachen ändern sich täglich und das 
meiste ist wahrscheinlich bereits gesagt. Folgende Gedanken: 

 
1 Nehmt die Situation ernst und unternehmt alles, damit ihr nicht angesteckt werdet und niemanden 

ansteckt. Denn; die Spitäler, Militär und Polizei stehen vor grossen Herausforderungen und die 

Nachfrage nach Gesundheitsleistungen wird so oder so stark zunehmen. 
 
2 Die Zeit heilt auch hier die Wunden, dem stimme ich zu. Die Frage ist aber, in welchem Szenario? Es 
ist die Verantwortung jedes Einzelnen, nun auch die besonders gefährdeten Personen zu schützen. 

 
«Die Stärke des Volkes misst sich am Wohl der Schwachen» 

sinngemäss aus der Präambel der Bundesverfassung der Schweizerischen Eidgenossenschaft 

 

 

«Rasch schriftlich wählen» hat der Regierungsrat am Donnerstag, 19. März 2020 in seiner Botschaft 
geschrieben. Gerne bin ich weiter als Gemeinderat für die Gemeinde Neuenkirch aktiv. Dafür braucht 

es nun jede Stimme. Es würde ich sehr freuen, wenn ich auf eure Stimme als Gemeinderat zählen kann. 
Eine der Listen nehmen, auf denen mein Name steht oder einfach die Blankoliste mit euren 

Favoritenkandidaten ausfüllen. 

 

TERMINE 

 Gemeinderatswahlen vom 29. März 2020 
 

 Parteiversammlung FDP 
 

 Gemeindeversammlung 
 

 Zukunftskonferenz Neuenkirch 

 
Danke für eure Unterstützung! 

Mit Jim und Albert an der FDP-Nominationsversammlung vom 16. Januar 2020 

Im Februar 2018, als ich von genau 234 Personen 

im ersten Wahlgang nominiert wurde. 


